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1. Kreisklasse Herren 6er

MTV Lüerdissen III : TSV Kaierde 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Rörig in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren 6er traf der MTV Lüerdissen III am Freitag, den 01. März im 12.
Saisonspiel auf den TSV Kaierde. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Finn Rörig.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Rörig / Küster gegen Rott / Pfohl. Das Doppel zwischen Holzlehner / Brennecke und Klein /
Kraus endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Junge / Hartwig zeigten Kurpinski / Kurpinski
dagegen ihren Gegner die Grenzen auf. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Finn
Rörig hatte wenig später seinen Gegner Stefan Kraus beim ungefährdeten 12:10, 11:7, 11:6
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Karsten Holzlehner über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Klein
hinweggetröstet werden musste. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Eric
Brennecke und Matthias Pfohl entschieden, das Eric Brennecke letztendlich gewann. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Es dauerte eine Weile, bis Celina Küster ihr 3:2 gegen Stefan Rott feiern
konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jarik Kurpinski gewann am Nachbartisch sein Spiel
gegen Marie Hartwig eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei
Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte Jamie Kurpinski ihren Gegner Julian Junge beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV
Lüerdissen III und des TSV Kaierde. Kaum Chancen ließ Finn Rörig beim 11:1, 14:12, 11:6 seinem
Gegner Tobias Klein. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Stefan Kraus zunächst
nicht gut aus, so gewann Karsten Holzlehner im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der MTV Lüerdissen III nun 7 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Kaierde nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 11:13 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Lenne III (MTV Lüerdissen III)
bzw. gegen den TTV Hellental (TSV Kaierde).

 Statistik:
 MTV Lüerdissen III

Doppel: Rörig / Küster 1:0, Holzlehner / Brennecke 0:1, Kurpinski / Kurpinski 1:0 
Einzel: F. Rörig 2:0, K. Holzlehner 1:1, E. Brennecke 1:0, C. Küster 1:0, J. Kurpinski 1:0, J. Kurpinski
1:0 

 TSV Kaierde
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Doppel: Klein / Kraus 1:0, Rott / Pfohl 0:1, Junge / Hartwig 0:1 
Einzel: T. Klein 1:1, S. Kraus 0:2, S. Rott 0:1, M. Pfohl 0:1, J. Junge 0:1, M. Hartwig 0:1


